
Schubert – Erlkönig

Wer reitet  so  spät durch Nacht und   Wind
ZudQ3`ds?synRodscT3Bm`Ws>TmsuHms

Es   ist   der Vater  mit  seinem     Kind
>Dr>HrscdQe`s?QlHsy`dm?ljHms

Er   hat den  Knaben wohl in   dem   Arm
>d3g`scdmjm`a?munk>Hmcdl>`3l

Er   faßt  ihn  sicher er   hält ihn   warm.
>d3e`rrs>hmyHB?Q>d3gDks>hmu`3l

Mein   Sohn was birgst  du   so bang dein   Gesicht
l`dmynmu`raH3jrsctyna`Mc`dmf?yHBs

Siehst Vater du den  Erlkönig   nicht
yhrse`s?Qctcdm>D3kj1mHBmHBs

Den Erlenkönig     mit Kron und   Schweif
cdm>DQk?mj1mHBlHsj3nm>TmsRu`de

Mein   Sohn es   ist    ein     Nebelstreif.
l`dmynm>Dr>Hrs>`dmmda?kRs3`de

Du liebes Kind  komm geh mit  mir
ctkha?rjHmsjNlfdlHslhQ

Gar schöne Spiele spiel ich mit dir
f`3R1m?Rohk?Rohk>HBlHschQ
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Manch bunte Blumen  sind an   dem   Strand
l`mBaTms?aktl?myHms>`mcdlRs3`ms

Meine   Mutter hat manch gülden   Gewand.
l`dm?lTs?Qg`sl`mBfXkc?mf?u`ms

Mein   Vater mein    Vater und   hörest du  nicht
l`dme`s?Ql`dme`s?Q>Tmsg13?rsctmHBs

Was Erlenkönig     mir  leise   verspricht
u`r>DQk?mj1mHBlhQk`dy?eDQRo3HBs

Sei ruhig bleibe   ruhig mein     Kind
y`d3tHBak`da?3tHBl`dmjHms

In    dürren Blättern säuselt der Wind.
>HmcX3?makDs?QmyN1y?kscdQuHms

Willst feiner  Knabe du mit mir   gehn
uHkrse`dm?Qjm`a?ctlHslhQfdm

Meine   Töchter sollen dich warten schön
l`dm?s8Bs?QyNk?mcHBu`3s?mR1m

Meine   Töchter führen den nächtlichen Reihn
l`dm?s8Bs?Qex3?mcdmmDBskHB?m3`dm

Und   wiegen und   tanzen   und   singen dich ein.
>Tmsuhf?m>Tmss`msr?m>TmsyHM?mcHB>`dm

Mein   Vater mein    Vater und   siehst du  nicht dort
l`dme`s?Ql`dme`s?Q>TmsyhrsctmHBscN3s
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Erlkönigs    Töchter am     düstern Ort
>D3kj1mHBrs8Bs?Q>`lcxrs?Qm>N3s

Mein   Sohn mein    Sohn ich seh es   genau
l`dmynml`dmynm>HByd>Drf?m@n

Es   scheinen die alten    Weiden so grau.
>DrR`dm?mch>`ks?mu`dc?mynf3@n

Ich  liebe dich mich  reizt   deine   schöne Gestalt
>HBkha?cHBlHB3`dsrsc`dm?R1m?f?Rs`ks

Und   bist du  nicht willig  so brauch ich Gewalt.
>TmsaHrsctmHBsuHkHByna3@nW>HBf?u`ks

Mein   Vater mein    Vater jetzt faßt  er   mich an
l`dme`s?Ql`dme`s?QiDsrse`rrs>d3lHB>`m

Erlkönig    hat mir   ein     Leids getan
>D3kj1mHBg`slhQ>`dmk`dsrf?s`m

Dem   Vater grausets  er   reitet  geschwind
cdle`s?Qf3@ny?sr>d33`ds?sf?RuHms

Er   hält in     Armen   das ächzende  Kind
>d3gDks>Hm>`3l?mc`r>DBsr?mc?jHms

Erreicht  den  Hof mit   Mühe und   Not
>D33`dBscdmgnelHslx?>Tmsmns

In    seinen   Armen   das Kind war  tot.
>Hmy`dm?m>`3l?mc`rjHmsu`3sns\
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